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Der ruſſiſche Handelsvertrag im Reichstage
g Berlin 10 März Fernſprechbericht Endlich

heute einmal der Anblick eines faſt vollſtändig ver
ſammelten Hauſes die Tribünen ſind überfüllt Jn der
Hofloge zeigten ſich Prinz Johann von Mecklenburg und
Prinz Karl von Hohenzollern Die Mandatsnieder
legung des Polenführers von Koscielski hatte auf die Ab
ſtiminung der Polen keinen Einfluß wie aus der Erklärung
des Fürſten Radziwill hervorgeht Ehe das Haus in die
Diskuſſion des S 1 des Handelsvertrages eintritt entſpinnt
ſich eine lebhafte Geſchäftsorduungsdebatte infolge der Klage des

Freiherrn von Manteuffel daß kein ſchriftlicher Bericht
vorliege Nach kurzer mündlicher Berichterſtattung durch den
Abgeordneten Dr Möller erörtert Prof Dr Haſſe
die völkerrechtliche Frage des Vertrages worauf
der Reichskanzler namentlich noch die Frage der
Staffeltarife berührt und für einen früheren Termin
der Aufhebung etwa für den 1 Auguſt keine wirth
ſchaftlichen Schwierigkeiten erblickt Freiherr von Man
teuffel wiederholt ſeine in der Kommiſſion abgegebene Er
klärung hinſichtlich der ruſſiſchen Einwanderung Abg Lotze
Reformpartei erblickt in der Einwanderung des jüdiſchen

Elements eine große Gefahr Hieran ſchließt ſich eine wilde
antiſemitiſche Debatte in der namentlich Eugen Richter
Liebermann von Sonnenberg und letzterer beſonders
mit dem Sozialdemokraten Ulrich wiederholt hart aneinander
gerathen Die Debatte ſinkt zeitweilig auf das Niveau per
ſönlicher Zänkereien herab Auch Abg von Heereman be
merkt daß dieſe Art von Agitation die Poſition der Juden
nur ſtärken könne Der genannte Centrumsführer erklärt ſich
für die Aufhebung der Staffeltarife und Annahme des
Handelsvertrages Auf die Anklage des Grafen Arnim
Muskau Preußen ſei hinſichtlich der Staffeltarife von
den übrigen deutſchen Staaten gemaßregelt worbven
widerſpricht der Reichskanzler Graf Cäprivi dieſer
Unterſtellung ganz entſchieden Mit allgemeiner Spannung
wurde die Erklärung des Fürſten Radziwill entgegen
genommen Namens der Polen ſtimmte er für den Vertrag
Die namentliche Abſtimmung über den S 1 brachte das in den

letzten Tagen vorauszuſehende Ergebniß eine ziemlich be z
deutende Mehrheit 200 gegen 146 Stimmen
Dagegen ſtimmte u g Graf Herbert Bismarck Die
Weiterberathung der 2 Leſung ging bis zum S 18 Bei S 19
wird ſich Montag die Debatte über die Staffeltarife ent

ſpinnen Montag 12 Uhr Fortſetzung

Sitzung des Abgeordnetenhauſe s

ccceaaoneree 2 r zWx JC m2Halle a d Seele Sontag den 11 März

Centrum und die Polen das alte Lied der letzten Tage von par

Saale Zeikung
Achtundzwanzigſter Jahrgang

teiiſcher Behandlung immer von neuem wiederholten Der kon
ſervative Abgeordnete v Heydebrand verlor endlich die Geduld
und warf dem Centrum vor das Haus durch ſeine endloſen
und gegenſtandsloſen Klagen zu ermüden die Tage des Kultur
kampfes ſeien doch nicht künſtlich wieder aufzuwecken Montag
Fortſetzung

Aus der polniſchen Reich stagsfraktion
c Infolge der Differenzen die in der pol

niſchen Fraktion des Reichstages über ihre Stellung zum
deutſchruſſiſchen Handelsvertrag ausgebrochen ſind hat der
Führer der Fraktion v Koscielski am Freitag abend ſein
Reichstagsmandat niedergelegt Die Miettheilung
die bei Beginn der Reichstagsſitzung am Sonnabend bekannt
wurde erregte großes Aufſehen Der polniſche Führer hat ſich
bekanntlich perſönlich als Freund des Vertrages mit bekannt
indeß Freitag abend in der Fraktion erklärt daß die Aufhebung
der Staffeltarife ihn bedenklich mache Daneben iſt es zu Zer
würfniſſen in der Fraktion gekommen die mit der Kultusetats
berathung im Landtage zuſammenhängen Es ſcheint daß ihm
die Kollegen vorgeworfen haben daß er zu vertrauensſelig ſei
und der preußiſchen Regierung gegenüber die Wünſche der Polen
zu wenig energiſch betont habe

Aus der konſervativen Fraktion
Telegramm Graf DönhoffFriedrichſtein hatſeinen Austritt aus der konſervativen Partei angezeigt

welcher erfolgte als dem Grafen wegen ſeiner bekannten Aeuße
rungen in einer königsberger Wählerverſammlung ein Miß
trauensvotum ertheilt worden war

Das Nationaldenkmal
Telegramm Die Budgetkommiſſion des Reichs

tages dürfte ſich in der Frage des Nationaldenkmals für den
Antrag des Grafen Limburg Stirum entſcheiden Derſelbe
ſpricht die Bewillignug von 4,000,000 M zur Herſtellung des
Denkmals aus ohne weitere Nachforderungen

Die Steuervorlagen
Telegramm Die Nordd Allg Ztg ſchreibt heute

offiziös Wenn in einzelnen Preßorganen auch neuerdings
wieder der Annahme Naum gegeben wurde die verbündeten
Negierungen würden für die laufende Seſſion r ver
ichten die dem Reichstage gemachten Steuervorlagen

durchberathen zu ſehen ſo ſind wir in der Lage aus beſter
Quelle zu können daß die verbündeten Regierungen
unter allen Umſtänden darauf beſtehen nicht nur über die
Steuervorlagen ſondern auch über das Finanzreformgeſetz
vom Reichstage eine beſtimmte Antwort zu erhalten

Die Toaſtrede des Finanzminiſters Miquel
e Berlin 10 März Fernſprechbericht Das Abgeordneten

haus ſetzte heute die Berathung des Kultusetats fort wobei das

Nachdruck verboten

Auf dem halleſchen Stadtgottesacker
Von Rudolf Walther

S III

Die halleſche Univerſität hat unter den Vertretern ihrer
mediziniſchen Fakultät e Gelehrte von Weltruf gehabt
der erſte der mit rühmlichem Beiſpiel voranging war der
1742 geſtorbene Friedrich Hoffmann neben dem Niederländer
Boerhaave der berühmteſte Arzt ſeiner Zeit Alle noch ſo
dringenden Bitten ſeiner Könige und vieler anderer Fürſten
haben ihn nicht zu bewegen vermocht ſeine Vaterſtadt und

e Halle dauernd zu verlaſſen Sehr charakteriſtiſch
iſt auf ſeiner Grabſchrift unter den Zeugen ſeines Ruhmes
auch angeführt der Neid testis est invidia Beachtung
verdienen auch die trotz ihrer tändelnden Rococomanier an
genehm wirkenden Figuren ſeines Grabmals Aber noch ein
anderes Denkmal hat er uns hinterlaſſen an dem freilich der
Hallenſer heutzutage nur mit ironiſch mißtrauiſchem Blicke
vorüberzugehen pflegt Der Geſundbrünnen erſtets hen hat iſt auf königlichen durch ihn veranlaßten

Befehl mit ſeinem achteckigen Gebäude eingefaßt worden
Johann Salomon Semler dem allbeweinten Edlen dem

beſten Gatten und Vater ein Denkmal ihrer Thränen Die
Liebe und Brautwerbung dieſes berühmten Begründers der

eutigen hiſtoriſchen Quellenkritik des Vaters der modernen
t e hat uns Guſtav Frehtag als charakteriſtiſches Bei
ſ für die Der unſerer Ahnen um die Mitte des
18 Jahrhunderts in ſeinen Bildern aus der deutſchen Ver
gangen t ne egeben widſch d

e empfindſame mondſcheinduftige Zeit der Wertherpoeſie geleiten uns die Worte e 5
Mondenſchein bricht durch die Zwein tidſchaft opf re Dank un weigeSihneldgtt Empſindung er t

Und eine andere Grabſchrift die uns verſichert daß unter
ihr zwei liebenswürdige Gatten ruhen ihg t See
du treteſt nicht von dieſer Stätte ohne eine mitleidsvolle

e a et r Arz wir w ger nichthränenre e Zeit und ſo wird die frommeBitte n no tn feDas klaſſiſche Pathos einer Thekla athmen die Worte NichtJ ilende Zeit mag lindern den Sautn der in weiter e

o trauernden Gattin ihn wird enden der letzte Segen

Telegramm Die Toaſtrede des Herrn Dr Miquel
hat abermals das Schickſal dementirt zu werden Wir leſen

Grabſtein des Königl Preuß Majors im 10 HuſarenregimentBernhard von Hartig Er iſt in jenem für die h
Waffen ſo unheilvollen Treffen bei Halle am 17 Okt 1806
während einer glänzenden Attacke die unter den wenigen Licht
den jenes böſen Tages am hellſten ſtrahlt rühmlich
gefallen

Aber hinweg von dieſer Zeit der Schmach und Schwachheit
zu jenen herrlichen Tagen die durch die ſchönſte Poeſie ver
klärt ſelbſt zur Poeſie geworden ſind und an deren hinreißen
den Zauber auch die ſo glorreiche Zeit von 1870 nicht heran
reicht Niemals iſt das höchſte Glück was einer Menſchen
ſeele werden kann ſich im Dienſte einer großen Jdee über
all die kleinliche Miſere und eigennützige Befangenheit des
Alltagslebens in edler ſelbſtloſer Freiheit emporzuſchwingen
ſonſt nur das Vorrecht weniger großer Menſchen ſo vielen
kleinen und kleinſten und in ſo rührender Reinheit zutheil
geworden wie in jener wahrhaft großen Zeit wenngleich ja
natürlich ſelbſt ſie noch genug unverbeſſerliche Dickhäuter ihr
eigen hat nennen müſſen Den Vürgern und auch Bürgerinnen
der Stadt Halle darf man nachrühmen daß ſie ſich jener Zeit
die auf dem damals ſo kleinen und armen Städtchen beſonders
ſchwer laſtete größtentheils durchaus würdig gezeigt und in
erfreulichſter Weiſe bis zum Ende des Krieges opferfreudig
ausgedauert haben Nach der Schlacht bei Leipzig hatte Halle
nicht weniger als 7000 Verwundete etwa die Hälfte der da
maligen Einwohnerzahl unterzubringen und zu verpflegen
Da das natürlich trotz aller Opferwilligkeit und Hilfsbereit
ſchaft nur ſehr mangelhaft geſchehen konnte ſo brach bald ein
LazarethTyphus aus dem über 1500 Hallenſer und zwar
meiſt Männer im kräftigſten Lebensalter vor allem Aerzte
zum Opfer gefallen r Die hier verſtorbenen Verwundeten
deren Zahl auf mehr als dritthalbtauſend angegeben wird
ſind in e ſern vie theils auf dem Stadtgottesacker theils
an anderen freien Plätzen der Stadt beerdigt worden einige
wenige namentlich d auch in beſonderen Grabſtätten
Das ſchönſte uns erhaltene Grabdenkmal iſt das eiſerne mit
einem Eichenkranz gekrönte eines preußiſchen Freiwilligen

Sohn der für Gott und König glühte
Du ſankſt ſchon in der Jugendblüthe
Des Lebens deiner Pflicht getreu
Dich lohne Gott mit Vatergüte
Und ſteh uns Eltern tröſtend bei

Da wird das Opfer das der blutjunge Brave freiwillig ſeinem
Vaterlande gebracht hat mit keinem rühmenden Beiworte ge
ſchmückt er handelte einfach ſeiner Pflicht getren Das iſt

des ewigen Vaters der herrliche Tod Sie ſtehen auf dem

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus e mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen

moncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

in der Nordd Allg Ztg heute i Blätter einen
Bericht über einen Toaſt des Herrn Dr Miquel mit dem
Bemerken wieder daß dieſer Bericht vom Bureau des Dentſchen
Landwirthſchaftsrathes ausgegangen ſei Letzterer theilt uns
mit daß dies irrig ſei daß vielmehr einzelne Mitglieder des
Deutſchen Landwirthſchaftsrathes aus dem Gedächtniß den
Jnhalt des Toaſtes an dem dern Feſteſſen folgenden Tageniedergeſchrieben haben und daß wie ſehr r der Bericht

in einigen nicht unerheblichen Punkten anſcheinend weſentliche
Ungenauigkeiten über die zutreffende Redewendung enthalte

Die Angriffe des Kladderadatſch
Telegramm Mit Bezug auf die geſtern an die Nat Ztg

gerichtete Zuſchrift des Herrn Polſtorff vom Kladderadaiſch
telegraphirt Dr Reiche in Leipzig an daſſelbe Blatt
Jch habe nur drei Bekannten Abſchrift nehmen laſſei habe

den Brief niemandem geſchickt Genehmigung zur Veröffent
lichung auf Erſuchen verweigert Wie die Fraukfurter Ztg
und der General Anzeiger hier und Parlamentarier in
Berlin Abſchrift erhielten iſt mir unbekannt Dem General
Anzeiger hier gegenüber hatte ich ſofort meine Mißbilligung
ausgeſprochen

Die Zuckerinduſtrie und der Handelsvertrag
mit Rußland

Ueber das Intereſſe der Zuckerinduſtrie am deutſch
ruſſiſchen Handelsverkrage ſchreibt man uns Das
Jutereſſe der deutſchen Zuckerinduſtrie an dem ruſſiſchen
Markte iſt wohl nicht ganz ſo belangreich wie es die Denkſchrift des Zollbeirathes darſtellt Faſt ausſchließlich kommt

die Zuckerraffinerie und auch für dieſe nur Finnland in Ve
tracht Nach Rußland hat der ehemals ſehr bedeutende Export
von Rohwaare ſowohl wie von Broten infolge der ſtarken
Ausbreitung ſeiner eigenen Fabrikation faſt gänzlich aufgehört
Finland importirte nach der Oevverſigt Finlands utrikes
ſjöfard och handel im Jahre 1888 dem Jahre der letzten
amtlichen Statiſtik 7,553,878 Lispfund Raffinaden im Werthe
von 3,703,373 M und an dieſem Geſammtimport waren be
theiligt Rußland mit 916,627 Lispfund und Deutſchland mit
598,981 Lispfund 87,35 Proz

An dieſem überwiegend dentſchen ehe ſind hauptſächlich
die Bezirke der Handelskammern Halberſtadt und Halle theil
weiſe Magdeburg eine itzehöer Fabrik und erheblich auch die
ſtettiner Stederei Pommerania betheiligt Finland wird faſt
ausſchließlich von Lübeck bedient das von der 1890 75 138

Etr betragenden deutſchen Geſammtausfuhr 70,000 Etr
an den Markt brachte

In Rohzuckern hat auch die deutſche Ausfuhr Finlands nahezu
änzlich aufgehört da die in Abo und Helſingfors beſtehenden
affinerien hauptſächlich überſeeiſchen Rohzucker vorzugsweiſe

ſolchen von Trinidad verarbeiten
Einſtweilen bleibt nach dem Handelsvertrage der ſehr viel

niedrigere finländiſche Zolltarif beſtehen und wir haben aller
dings die berechtigte Hoffnung daß ſich das geſperrte Geſchäft
mit Finlaud ſehr balb wieder neu beleben und daß es auch

ganz im Sinne jener Heldenzeit der das ſchöne Wort Süß
iſt s und mannhaft ſterben fürs Vaterland keine leere
Phraſe war ſondern unzählige mal zur ſchönern That wurdeTreten wir noch an das Grab eines Nuſſen Sr Excellenz

des Kaiſerlich Ruſſiſchen Generallieutenants von Newerowsly
Er hat einſt an der grauſigen Schlacht zum Schutze des
heiligen Moskau rühmlichen Antheil genommen und ruht nun
fern von der ſo blutig vertheidigten Heimath einſam in
fremder Erde der ſtolze mit allem Pomp und Ceremoniell der
griechiſchen Kirche beerdigte Rechtgläubige mitten unter ver
achteten Ketzern Wunderbare Zeit da ein einziger unſchein
barer Mann ganze große Völker durcheinander wirbelte wie
der Sturm die Spreu bis das allgerechte Schickſal endlich
auch ihn den Ruheloſen fern von den Stätten ſeines Nuhmes
und Ehrgeizes auf ödem Felſeneiland zu qualvoller Ruhe und
verbiſſener Reſignation zwaug

Die Zahl tüchtiger Männer und verdienter Gelehrter die
ſeitdem bis herauf in die neyeſte Zeit auf dieſem Friedhofe
zur letzten Ruhe gebettet ſind iſt nicht klein Wir wollen uns
nur noch an zwei Gräbern länger verweilen

Wer einmal einen Blick in die zierlichen Gedichtbüchlein
Nichard Volkmann s gethan hat der hat ſicherlich geſtaunt
ſeine Poeſien ſind von einer Zartheit wie ſie uns unlyriſchen
Modernen meiſt fremd geworden und wie wir ſie nun gar
einem Mitglied des als ein wenig derb verſchrienen Konſor
tiums der Aerzte am allerwenigſten zugetraut hätten Ju der
That liegt wohl keinem die Gefahr ſo nahe ein chnuiſcher
Spötter und kalter Materialiſt zu werden als gerade dem
Mediziner Nichts ſtumpft leichter ab als der ſtändige Aublick
menſchlicher Schwachheit und die Gedanken die im Secirſaal
auf das widerſtrebende Herz einſtürmen ſind faſt noch häß
licher als die häßlichen Fleiſchklumpen und ſtimmen durchaus
nicht idealiſtiſch Und wenn daher ein ſolcher Mann und
noch dazu ein ſo viel in Anſpruch genommener noch Zeit und
Neigung zu ſo zartem poetiſchen Spiel zu wahren weiß daun
muß er ſchier ein unverwüſtlich Gemüth ſein eigen genannt
haben und verdient wohl daß man ſeiner nicht blos mit orts
üblicher Hochachtung ſondern mit warmer Liebe gedenke

Im e Ah r dieſen homeriſchen Vers hat er der n Anhänger humaniſtiſcher
Bildung in der chirurgiſchen Klinik anbringen laſſen und man
muß vupgeen nur wenige durften und dürfen dies ſtolze
Wort ſich mit gleichem Recht zu eigen machen wie
gerade er

Denn ein einziger Arzt wiegt auf viel andere Männer
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We vo gehen wird die böhmiſchen Raffinaden

c ar n erkennt e ſchwerl
nte e re einem Konſum der ruſ

a tion entzogen bleiben wirddiſche 8Tarif nach 5 und 1
bis anf den Fuß deswerden ſoll und der gen zugiſeen Einfuhrtarifs

von 79 37 M per Doppel
centner eine Konkurrenz mit Rußland in Finland unmöglich

Ausban des Elbe Trave Kanals mitmachen Dernem von unſerer Denkſchrift auf ca 300 1000 M e
0000 CEtr reden berechneten Frachtgewinn wird unſere

einſtweilen zweifellos in Finland ſtärken Eine andere
orzugsſtellung erſchließt ſich auch für utferen Rohzucker inſo

fern als nach dem Vertragsentwürfe der 15proz Zollrabatt
den die finländiſchen Raffinerien zur Zeit für ihre direkten
Bezüge von Rohzucker aus den Kolonien genießen in Fortfall
kommen ſoll W v Verſuche den deutſchen Rohzucker
dei den Raffinerien in Abo und Helſingfors unterzubringen

en keinen ſonderlichen Erfolg gehabt weil man an den
lonialzucker gewöhnt war und denſelben verzollt billiger ein

brachte So haben bisher alljährlich immer nur einige tauſendSag nach Finland ausgeführt werden können wenn ſich ein

vorübergehender Bedarf zur Aushilfe einſtellte Es wäre
möglich daß ſich auf der veränderten Baſis ein regelmäßigererAbe erzielen ließe wenn hieran auch in erſter Linie die den

ne nächſtbelegenen Fabriken in Mecklenburg

Pommern und Preußen intereſſirt ſein würden Allerdings
muß endlich vegnäkn

tigt werden da ßlaud gerade jetzt feine
id für das Ausland erhöht hat während der

ſiſche Raffinaden derfekbe geblieben iſt

ölle in Fin
oll für ruſ

Eine amerikaniſche Anerkennung
der Betheiligung Deutſchlands in Chicago

Telegramm Der berliner Botſchafter der Vereinigten
Staaten von Nordamerika hat der kaiſerlichen Regierung im
Auftrage des Präſidenten Cleveland die Auerkennung
der Regierung und des Volkes der Vereinigten Staaten für
die großartige Betheiligung Dentſchlands an der Welt
ausſtellung in Chicago zum Ausdruck gebracht Gleichzeitig

t der Botſchafter unter Mittheilung eines dieſe Anerkennung
illigenden en ebenfalls im Auftrage des Prä

ſidenten der Union der bohen Werthſchätzung gedacht mit
welcher Regierung und Volk der Vereinigten Staaten die
freundſchaftliche Mitwirkimg
Sicherſtellung des Erfolges der Ausſtellung empfinden

Ser ſchiedene Mittheilungen
Telegramm Zu der geſtern erfolgten Ablehnung einesTyeiles e Erſatzforderungen des Marine Etats im

Reichstage möchten wir noch ergänzend bemerken
Kommiſſion die nationalliberalen Mitglieder ſich für die
Bewilligung erklärt hatten bei der Plenarberathung aber wurden
ſie von ihren Parteigenoſſen nicht genügend unterſtützt

Telegraum Das deutſche Centralkomitee in Verlin für
die antwerpener Weltausſtellung unter Vorſitz des
Prinzen v Arenberg hat den Geh Kommerzienrath Max
Günther 1 deutſchen Kommiſſar ernaunt Seitens des
Reiches iſt eine Subvention bewilligt worden

Unier den Führern der Berliner Unabhängigen ſoll
e eine ſtarke

rn ſt habe um Wiederaufnahme in dienachgefucht die ihm auch gewährt worden ſei mehrere andere
Führer, darunter auch der bekannte Tapezierer Wildberger

der ehemalige Reichstagskandidat im dritten Berliner Wahlkreiſe
wollen dem Beiſpiele Eruſt s nachfolgen Es ſei ihnen bedentet
worden wegen ihrer Wiederaufnahme an die Partei Anträge zu
ſtellen und zwar auf dem diesjährigen Parkeitage da der letzte
Parteltag ihren luß beſchloſſen hatte Dr Bruno Wille
dekanntlich auch ein Führer der Unabhängen und Sprecher der
freireligiöſen Gemeinde gedenkt nach Zürich überzuſiedeln

paltung bemerkbar machen

welche

ieferungen aus
anzu

ahren ſtufenweiſe
ebracht

der RaffinadenAnsfuhr noch berück

der kaiſerlichen Regierung zur Betrug beſchuldigt

daß in der

Einer Eugen
ſozialdemokratiſche Partei

Halle und Amgegend
Halle 11 März

500 Mark Belohnung Die hieſige Polizeiverwaltung
hat auf die Ermittelung des Mörders der Frau
Kramer aus Nietleben eine Belohnung in Höhe von 500 M
ausgefetzt

Schlußturnen Unter Leitung des Univerſitäts Turn
und Fechtlehrers Hrn G Feſſel fand geſtern nachmittag in der
Univerſilätsturnhalle in Gegenwart einer größeren Anzahl ge
ladener Gäſte welche mit großer Aufmerkſamkeit den Uebungen
und Aufführungen der friſchen Turnerſchaar folgten das Schluß
turnen des diesmaligen Turnlehrer und Turnlehrerinnen Kurſus
ſtatt An demſelben betheiligten ſich 19 Herren und 12 Damen
die ſich ſämmtlich mit Fyker Bravour ihrer Aufgabe widmeten
und ihrem Lehrmeiſter Ehre machten Die Zuſchauer bekundeten
lebhaften Beifall

Auszeichnung Dem Oberſieder Andreas Ebert
und dem Sieder Gottlieb Ebert bei der pfännerſchaftlichen
Saline hier die zu den Kaiſerdeputalionen gehörten iſt das
Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden

Straßenbeſſerung in Auf eine Eingabe
der Anwohner der Mötzlicherſtraße beſchloß die Trothaer Ge
meinde Vertretung dort einen Bürgerſteig durch Setzen eines
Bordes zu ſchaffen

Unfall Bei dem Durchgehen ſeiner Pferde wurde
geſtern ein troſhaer Kutſcher vom Wagen geſchleudert während
die Pferde weiter raſten Sie wurden aber bald zum Stillſtand
gebracht ſo daß ſie außer mehreren Beſchädigungen des Wagens
lücklicherweiſe kein Unheil auf der belebten Stroh anrichtetenDer Ku fr hat mehrere Verletzungen erlitten die anſcheinend
aber nicht ſehr ſchwer ſind

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Das Berliner Theater wird nachdem der einjäbrige

Kontrakt den Oskar Blumenthal abgeſchloſſen abgelaufen iſt in
die Leitung des mannheimer HoftheaterJntendanten Praſch
übergehen

Gerichtsverhandlungen

Halle 10 März Schwurgerichtfälſchung und Betrug Der Gegenſtand der heutigen
Verhandlung war von ſeltſamer Art er betraf Verhältniſſe des
hieſigen Leihamtes und ein Unſchuldiger ſtand unter Anklage
Der Verſicherungsbeamle Karl Anguſt Wolf hier aus Remſcheid
ebürtig 33 Jahre alt bisher unbeſtraſt wurde einer ſchwerenrei lettnellen Urkundenfälſchung in Verbindung mit

Bei einer im Mai 1893 veranſtalteten
Leihamts Aultion wurde enkdeckt daß im Pfandbuch unter der
Pfandnummer 110 eine g Uhrkette Taxwerth 75 beliehen
mit 56 eingetragen war während im Beibuch und Pfand
nummerzetiel eine Doublé Uhrkette Taxwerth 4 Darlehn
2 M vermerkt war ſollte goldene bedeuten Da nun
an dem Tage der Eintragung der Angekſagte mit Ausfertigung
der Pfandſcheine betraut geweſen war ſo hatte ſich der Verdacht

egen ihn gelenkt er habe abſichtlich zu ſeinem Vortheile jene
ehlerhafte Eintragung bewirkt vielleicht in der Weiſe daß er

ſelbſt jemand eine amechte Kette habe verſetzen laſſen und ſich das
höhere Darlehn im Betrage von 56 M für eine goldene Kette ver
ſchaffte Der Augeklagte ſtellte jedoch in Abrede irgendwie in ſeiner
damaligen Stellung etwas Derarliges verſchuldet oder die Hände
dabei im Spiele gehabt zu haben das Vorkommniß müſſe auf einem
Jrrthum einem Verſehen bernhen Bei der hierzu nöthigen Er
öxterung der Verwaktungs und ſonſtigen Verhältniſſe des
hieſigen Leihamtes ergab ſich daß das Geſetz vom 17 März 4881
beſtimmt daß die Pfandſcheine eine wörtliche Ab
ſchrift der Eintragungen im Pfandbuche ſein ſollen
das hatte man im hieſigen ſtädtiſchen Leihamte umgekehrt ge
macht nämlich erſt die Pfandſcheine mit Nummern Pfandſtück
Taxwerth Beleihungswerth Darlehn ausgefüllt und hiernach
ſodann die Eintragung ins Pfandbuch bewirkt Nach der Taxation
des betreffenden Pfandſtückes wurde der Schein ausgefertigt
dies hatte damals Wolf zu beſorgen gehabt während ihm der
Taxator diktirte Letzterer führte ein Beibuch in das er die
Taxe eintrug und dann wurde noch ein Pfandnummerzettel an
gefertigt zur Orientirung für den Lageriſten auf dem Pfand

Urkunden

Wie den e Beethoven hat auch Robert Franz das
leidvolfſte Mißgeſchick betroffen was einem Muſiker begegnen
kann taub zu werden und an den Klängen der ſüßen Kunſt
die Jnhalt und Glück ſeines Lebens geworden ſein Ohr uicht
mehr erfreuen zu können Gern überläßt man ſich an dieſem
Grabe der holden Sage die den von allen Erdenmängeln Er
löſten droben im freien Lande der Töne von himmliſchen
Chören mit wunderſamen Melodien begrüßt und beſeligt
werden la Aber auch ſchon hier auf Erden wird er im
ſchönſten Sinne unſterblich im Geſang leben wenn auch ſeine
feinſinnigen Lieder über dem ſchmetternden Tamtam des
Tages immer nur wenigen Ohren vernehmbar bleiben

Jm Gegenſatz zu den Grabdenkmälern älterer Zeit ſind dieder neneren e recht unintereſſant und iſt Selbſt
die ſpärlichen Reliefporträts die wir hin und wieder antreffen
wirken nicht eben künſtleriſch am wenigſten wohl das des
früheren halleſchen Bürgermeiſters Freiherrn vom Hagen der
fich durch eine mit erſtannlichem Fleiß zuſammengetragene
Seſchichte der Stadt ſehr verdient gemacht hat Das einzige
das wirkli re auf künſtleriſchen Werth machen darf
und den igen Lachmannianer ſeinerzeit viel befehdeten
Germaniſten Julius Zacher darſtellt iſt bedauerlicherweiſe
durch eine unbegreifliche Geſchmackloſigkeit arg entſtellt Der
Künſtler hat nämlich die Porträtähnlichkeit ſo weit treiben zu
müſſen geglaubt daß er ſogar die Brille des Gelehrten wieder
er hat Eine Brille auf einem plaſtiſchen Werke Das

in der That der Triumph des Realismus Aber hätte
ſich da nicht irgend eine alte Brille aus des Profeſſors
Nachlaß noch viel naturwahrer verwerthen laſſen
Das vielbeliebte Kapitel komiſcher Grabſchriften wird durch

dieſen Friedhof nicht bereichert obwohl ſich auch hier einige
finden bei denen wenigſtens wir uns eines gelinden Lächelns
nicht erwehren können

Der Anfang unſres Lebens
auf Unbeſtand

Der Fortgang iſt vergebens
Und unnüß angewandt
Das Mittel heget Qualen

Die en e c benung nun ehlenDas Facit iſt der Tod

Sgopenhauer hat ſich wohl ſchwerlich träumen laſſen daß
die Quinteſſeiiz ſeiner Philoſophie fein ſäuberlich Neime
gnzt ſchon im Kopfe oder wenigſtens auf dem Grabſteine
eines biedern Seilermeiſters von anno 1735 zu finden

Aber die Erde trägt glücklicherweiſe nicht blos gallige
Peſſimiſten die überall nur Qualen Angſt und Noth wittern
ſondern auch liebenswürdige Optimiſten denen der Himmel
llzeit voller Geigen hängt Solch gottbegnadete Natur ſcheint

die Weyland Hochwohlgebohreue Frau Dorothea Sophia von

doch mit wenigem unendlich viel ſagend

liebreichen Mahnung zweier Ungenennten
m

Dürfeld geweſen zu ſein eine glückliche und erwünſchte
Ehegatinn des Weyland Hochwohlgebohrenen Herrn von Dür
feld Sr Königl Majeſt in Preußen geweſenen Geheimten
Jnſtiz wie auch Regierungs und Conſiſtorialrathes Patriciers
und Pfänners zu Halle Von dieſer im Wonnemongt Mai
noch dazu auf einem nnverfälſcht adlichen Rittergute, Hoch
wohlgeborenen wird dem ſtaunenden Leſer vermeldet daß ſie
nicht weniger als dreimal glücklich verheurathet ward doch
das dritte Mal am glücklichſten Ach warum hat die Hoch
wohlſelige der dankbaren Nachwelt nicht ein Schriftlein hinter
laſſen über die Kunſt glücklich verheirathet zu ſein die leider
mauch anderem Erdenpilger nicht ein einziges mal glücken will
geſchweige gar dreimal Freilich die Auffaſſung der Gnädigen
von Ehe und Eheglück kann nicht ſonderlich tief geweſen ſein
denn als Grund warum ſie ſich gerade das dritte mal am
glücklichſten gefühlt wird angegeben Sie erhielt in dieſerEhe Vergnügen Glück und Anſehen mehr ſo nebenbei wird

hinzugefügt auch einen Sohn, re frühzeitiges Hinſcheidenn i Glück und Vergnügen hoffentlich nicht allzu lange
geſtört hat

Aehnlich wie auf der Grabſchrift der Weyland Hochwohl
ebohrenen macht ſich auch auf anderen aus alter wie neuer

Zeit die liebe Eitelkeit nach Herzensluſt breit und bemüht
ſich mit krampfhafter Aengſtlichkeit dem alles gleich machenden
Tode nach Möglichkeit ſein leidiges Recht zu ſchmälern Ach
es hilft doch alles nichts vor ihm dieſem böſeſten aller böſen
Demokraten der an das ſtolze Portal des prunkenden Palaſtes
genan nicht rückſichtsvoller klopft als an die blinden Scheiben
der dumpfigen Hütte vor ihm ſind wir doch alle misera
miserrima plebs

Bei manchen ebenſo ſchlecht gereimten wie wohlgemeinten
Grabſchriften werden wir ſehr unangenehm an das Shake
ſpeare ſche Wort erinnert Weniger wäre mehr Wie ſchön
Du dagegen die ſchlichten Worte auf dem Grabe eines jungen

Lädchens Nur dein Tod hat uns betrübt Das iſt in
der That das Jdeal einer Grabſchrift ſchlicht und kurz und

ilich möchten wir
damit einem ſo abgekürzten Verfahren wie dem Wie ſchön
ſtirbt es wenn man weiß nſw keineswegs das Wort
geredet haben

Ergreifende Jnnigkeit und wirkliche Poeſie ſpricht aus der

Wenn alle Welt dich herzlos hat verböhnt
So flüchte du dich hin zu unſerm Grabe
Und wie des Himmels Zwillinge dem Schiffer
Ein leuchtend Sternbild wollen wir mit Troſt
Dir nahe ſein und deine Seele ſtärken

Leider iſt dieſe Grabſchrift die ſchönſte des ganzen Fried

nummerzetlel ſtanden Nummer Toaxwerth und Pglelhnnas wort
des numerirten Pfandſtückes Vom Pfandſcheininhakt
nahm man dann eine r ins Pfandbuch und
dieſe Abſchrift ſoll mit den geſchriebe nen Angaben des

fandſcheines wörtlich übereinſtimmen Hierauf erhielt der
ontrollbeamte den Pfandſchein trug die darauf vermerklen

Werthe ins Kontrollbuch ein und ließ dann den Schein zumKaſſirer wandern behufs Auszablung des Darlehns Vieſe

eine waren vor der eigentlichen Ausfertigung e nume
rirt und mit dem amtlichen Stempel bedruckt
worden Was nun die vom Angeklagten behaupielen Jrrthümer
oder Verſehen betrifft ſo meinte er daß dergleichen bei ſtarkem
Andrange der a hulkidegden Verpfänder und Einlöſer ſehr leicht
möglich ſei und thatſächlich vorgekommen wäre m Pfandbuch
ſteht bei der betreffenden Nummer als Verpfänder der Name desDienſtmanns Protoski was auch ein Jrldim iſt da dieſer
an jenem Tage gar keine Kette zum Verſetzen gebracht habe
Dazu gab der Angeklagte an daß bei dem hänſigen
Aufrufen von allerhand Namen dort leicht Verwe
lungen r entſtehen können und auch vorgekommen
ſeien ei dem ganzen Geſchäftsgange des Leihamtes
babe es an genügender Kontrolle gemangeltweshalb er darauf angetragen die eingegangenen Pfänder gleich

andern Tages zu kontrolliren das habe man jedoch als un
möglich abgelehnt Die Taxatoren hätten ſelbſt oft Pfänder
verwechſelt auch könnten beim Aufrufen von Pfändern oder bein
Diktiren derſelben Jrrthümer durch Verbören entſtehen und ſo
müſſe es im vorliegenden Falle geweſen ſein Es ſei möglich
daß ihm vom S etwas Falſches diktirt und ſo etwas Falſchesin den Pfandſchein eingetragen worden ſei während der Laxator

ichtigen Vermerk ins Beibuch eingetragen habe Das
könne er der Angeklagte aber auch blos müthmaßen denn erkönne ſich auf den Einzelfall nicht beſinnen da gerade an dem
Tage 629 Abfertignugen 379 Verſetzungen und 150 Einlöſungen
erledigt worden ſeien Die ungenügenden erſt nach 13 bis
14 Monaten erfolgenden Reviſionen im Leihamt habe
er als mangelhaft zu bezeichnen durch ſolche Verzögerungen ſei
es auch dem frühern Goldſachen Taxator Goldarbeiter Traverſo
möglich geworden die Stadt um nabezu 14,000 M zu betrügen
Er der Angeklagte fühle ſich unſchuldig da er nicht böswillig
nicht abſichtlich einen Fehler begangen Die Beweisaufnahme
begann mit Vernehmung des Herrn Stadtrath Jochmus Küurator
des Leihamtes welcher bekundete daß der Angeklagte ſich einmal
wegen nicht vorſchriftsmäßiger Geſchäftsleitung beſchwert habe
es belraf dieſe Beſchwerde das Mitbieten bei Leihhaus
Auktionen ſeitens der Beamten als dem Angeklagten einmal
der Zuſchlag verſagt worden war den er zu beanſpruchen gehabt
Dies amtliche Miibieten wurde dann nur noch inſoweit genehmigt
daß der Jnſpektor zum Zwecke der Erzie a le Preiſe
mitbieten durſte Vor den Auktionen hätten Reviſionen ſtatt
gefunden tägliche Vergleichung des Einganges mit dem Lager
würde nicht angängig ſein Der Anugeklagte betonte aber
r die ungenügende Kontrolle im Leihamte habe
hn nur auf die Anklagebank gebracht er habe bei ſeiner

Entlaſſung ein ſehr u Zeugniß vom Leihamts Jnſpektor er
balten Dies war richtig und er hat auch bei der Lebens
verſicherungs Geſellſchaft Jduna eine Stelle erhalten die er
wie der Direktor bezeugte in jeder Weiſe zu vollſter Zufrieden
heit ſeines Vorgeſetzten verſehe er ſei brav ehrlich und zu
verläſſig Herr Bürgermeiſter Dr Schmidt wußte lediglich die
Angaben des Herrn Stadtrath Jochmus zu beſtätigen und zu
ergänzen Der frühere Hauswirth des Angeklagten bezeugte
ſeinen Miether Wolf als höchſt ſoliden pünktlichen Mann kennen
gelernt zu haben ſo daß die Beweisaufnahme das denkbar
günſtigſte Ergebniß für den Angeklagten lieferte Hierzu kam
noch das Zeugniß des Leihamts Taxators Voigt indem dieſer
beſtätigte daß häufig genug Verwechslungen beim Leihamtsgeſchäft
vorgekommen ſeien Nach dieſem Ergebniß der Beweisaufnahme
erklärte der Stagtsanwalt auf weitere Kangenvenedwing zu
verzichten womit die z einverſtanden waren DemAngeklagten werde Vorſätzlichkeit zur Laſt gelegt vor
ſätzliches Verſchulden ſei jedoch nicht erwieſen damil falle die
ganze Anklage und es ſei Freiſprechung zu beantragen
Die Geſchworenen verneinten nach kurzer Berathung beide
Schuldfrageu und ſo erfolgte Freiſprechung des Ängeklagten

Nächſten Dienstag wird verhandelt wider die Wittwe Luiſe
Grimm geb Mirke und die unverehel Marie Geue hier wegen
Verbrechen gegen keimendes Leben Richtöffentlich

Berlin 10 März Am Montag 12 März wird vor der
7 Strafkammer des hieſigen Landgerichts eine Prozeßverhand
lung beginnen die veranlaßt iſt durch die Behauptung des Ab
geordneten Ahlwardt im Reichstage das deutſche Volk ſei
ſ Z durch die Gründung der Rumäniſchen Eiſenbahngeſellſchaft
um viele Millionen betrogen Der preußiſche Staat ſei durch
Ankauf der braunſchweigiſchen Bahnen in ähnlicher Weiſe hinter
gangen und der Reichs Jnvalidenfonds ſei durch den Ankauf
zweifelhafter Papiere um viele Millionen geſchädigt worden uſw
Dieſe Behauptungen wurden von Ahlwardt und dem Schrift
ſteller Ludwig Schweinhagen genannt Schwennhagen
in mehreren antiſemitiſchen Verſammlungen wiederholt und der
auch Schriftſteller genannte Rudolf Plack Podgorsky hat
dieſe Behauptungen in einer Broſchüre zuſammengeſtellt Die
Broſchüre wurde konfiszirt und darauf wurde der Verlag nach
Wien verlegt Am Montag werden nun Plack Schwein
hagen und der Verlagsbuchhändler Dewald wegen verleumde
riſcher theils wider beſſeres Wiſſen erfolgter Beleidigungen zur
Verantwortung gezogen werden Von der Staatsanwaltſchaft
ſind als Zeugen geladen Finanzminiſter Miquel Geh Rath
v Hanſemann Geh Reg Rath Dr Volkmar Reinhardt
Reg Rath a D Poſſart Geh Kommerzienrath Schwabach
Mitinhaber der Firma S Bleichröder Geh Kommerzienrath
Mendelsſohn und eine ganze Reihe von Notabilitäten aus
dem Handelsſtande Nach Schluß der Reichstagsſeſſion dürfte
ſich die Procedur noch einmal wiederholen da alsdann die An
klage gegen Ahlwardt wegen ähnlicher in anliſemitiſchen Ver
ſammlungen gehaltener Reden erhoben werden ſoll

Provinzial Nachrichten
rg Weißenfels 10 März Bahnbau Präparanden

Prüfung Die ausführlichen Vorarbeiten für den Bau der
Bahnlinie DeubenTeuchern Naumburg haben am 1 d unter
Leitung des kgl Regierungsbaumeiſters Biſchoſf Naumburg be
gonnen Jn unſerem Kreiſe wird ſie die Fluren Teuchern Neſſa
Kröſſuln Krauſchwitz Koſtplatz Reußen und Stößen durch
d Auf Grund einer früheren Verfügung nach derjeder Zögling bei ſeinem Eintritte in das Seminar das 17 Lebens
jahr zurückgelegt haben ſoll dürfen von 41 Zöglingen der I Klaſſe
hieſiger Präparanden Anſtalt nur 36 in die am 16 und 17 d
ſtattfindende Aufnahmeprüfung eintreten Zu dieſen kommt noch
ein Gymnaſiaſt ein ſog Wilder

h Zeitz 9 März Städtiſche
Haushaltsplanes der tadt Zeit
ſoeben erſchienen Die Kämmereikaſſe ſchließt in Ein
nahme und Ausgabe mit 407,500 M ab Aus der
Gemeinde Einkommenſtener deren Prozentſatz noch feſtzuſtellen
iſt ſind 207,900 M als Einnahme veranſchlagt 50 Prozent Zu
ſchlag zur ſtaatlichen Grundſteuer ſollen 1420 50 Proz Zu
Weg zur Gebäudeſteuer 16,000 M und 50 Proz Zuſchlag zur

raumalzſteuer 18,000 M bringen Außerdem ſind für Abgabenvon eingeführtem Vier 5500 M eingeſtellt Die zu gemelnnützi
en en zur Verfügung ſtehenden Zinſen des Reſervefonds
er Stadt Sparkaſſe betragen 37,400 M Zur Verzinſung und

Tilgung der 678,330 M betragenden Schuldforderungen der

den r

Der Entwurf des
für 1894/95 iſt

hofes jetzt verſchwunden
Stadt Sparkaſſe ohne Sicherheltsbeſtellung ſind 43,700 M er



ſorderlich Zu anderen en muß ein Zuſchuß von 180 Mgeleiſtet weden Pe en en koſtet 19800 Die
Schulkaſſe balancirt mit 169,350 M Davon bringt die Kämme
reikaſſe 124,400 M An Schulgeld ſollen 23,540 M einkommen
Der Staat zahlt zur i w der Lehrer 18,650 M Jm
anzen u hierfür 110,000 ringe as Durchnittsgehalt der Lehrer betregt 1642 M Die Armenkaſſe

ſchließt mit 55,300 M ab n dem Voranſchlage ſollen im
ſtädtiſchen Schlachthauſe im neuen Rechnungsjahre 11,770 Thiere

eſchlachtet werden wofür 27,200 M Gebühren verrechnet ſind
je Geſammteinnahme der Schlachthauskaſſe beträgt 24,060 M

Die Krankenhauskaſſe ſchließt mit 68,430 M ab Für das im
v J erbaute neue Waſſerwerk erſcheint zum erſten male der
Rechnungsentwurf Die durchſchnittliche Tagesabgabe an Waſſer
zu privaten und öffentlichen Zwecken iſt auf 800 Kubikmeter an
genommen Das Kubikmeter koſtet 15 Pfg ſo daß ſich hieraus
eine Einnahme von 43 800 M ergiebt Zur Anlage des Waſſer
werkes iſt ans der Stadt Sparkaſſe ein Darlehn von 485,000 M
genommen
100,000 M geſchätzt Zur Verzinſung und Tilgung dieſer
585,000 M ſind 29,250 M erforderlich

8 Tenchern 10 März Maifeier Von den Sozial
demokraten wurde der 1 Mai gewöhnlich in ſehr zahmerWeiſe durch ein Kränzchen gefeiert Jn dieſem Jahre 9 zu
dem Tage eine große Volksverſammlung einberufen werden Der

kritiſchen Erwerbsverhältniſſe wegen ſoll von einem Ruhen
aſſen der Arbeit abgeſehen werden

S Kalbe 9 März Kalbenſer Begräbnißſtätten Hr Lehrer Dietrich ſprach im Evangeliſchen
Verein über Kalbenſer Begräbuißſtätten Nachdem im erſten
Theil vorwiegend heidniſche en hieſiger Gegend er
hähnt auch Funde aus dieſen der Verſammlung vorgelegt fande Beſchreibung des älteſten um St e liegenden Kirch

hofes eingehende t w und mit dieſem beſonders die Kirche
und die Schule Durch die 1551 her Peſt ſah ſich die

Gemeinde veranlaßt vor dem Thore bei der vorſtädtiſchen Ge
meinde St Lorenz den zweiten Gottesacker anzulegen Bei Be
ſchreibung dieſes Kirchhofes ward außer der Entſtehung der Vor
ſtadt und ihrer Kirche auch der Anlage des vom König Friedrich
Wilhelm I im Jahre 1727 erbauten Kanals der in einer Tiefe
von 16 Fuß dieſen Beerdigungsplatz durchſchnitt gedacht Der
Kanal Saale mit der Elbe bei Frohſe verbindend ſollte die
Schiffahrt den läſtigen kurſächſiſchen Zöllen bei Barby entziehen
Der jetzige Begräbnißplatz ward am 2 September 1844 feierlichſt
eingeweiht und bereits 1866 erweitert

Neuſtadt a 10 März Frühlingsahnung Einneuer gefiederter Bote des Früblings iſt aus dem heißen Afrika
eingekehrt trotz der veränderlichen zuweilen noch recht winter
lichen Temperatur haben die Störche doch bei uns ſchon
Einzug gehalten
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Zerbſt 2 März Geſchenkter Flaſchenwein Eine
auswärtige Samenhandlung hat mit Rückſicht auf ihre langjährige
Geſchäftsverbindung mit dem Herzogthum Anhalt dieſem aus An
laß des bevorſtehenden Geſchäftsjubiläums eine Spende von
400 Flaſchen Rheinwein zu wohlthätigen Zwecken
geſtiftet Die Finanzdeputation hat die Annahme dieſer Spende
mit Dank gutgeheißen und ſich betreffs der Verwendung des
anf unſere Stadt r Antheils von 100 Flaſchen dahin
ſchlüſſig gemacht die Vertheilung der Schweſter Alma zu über
laſſen ren ſich zur Aufbewahrung des Weins Kommiſſions
rath Köl ling bereit erklärte

Vermiſchtes
Ueber einen Verſuch eines Bombengattentats in Berlin

fo meldet uns ein Telegramm von dort waren heute Sonnabend
beunruhigende Gerüchte im Umlauf Der Sachverhalt iſt
folgender Am Freitag abend gegen 10 Uhr fand der im Hauſe
Linienſtraße 202 wohnhafte Schloſſer Hartwig auf einem Treppen
abſatz des erſten Stockes wo die Polizeiwache des 12 Reviers
ſich befindet eine Blechbüchſe die ihm verdächtig vorkam Die
etwa 10 em hohe und 6 em im Durchmeſſer haltende cylindriſche
Kapſel war mit ſtark geleimtem Bindfaden umwickelt Während
ſie am Boden geſchloſſen war war der obere Theil geöffnet ge
weſen und mit Gips wieder zugedeckt Aus dem Verſchluſſe
ragte ein hohler Holzſtift hervor der eine Nadel in ſich aufnahm
Der Gegenſtand wurde von Hartwig vorſichtig aufgehoben und
dem Polizeilieutenant übergeben Heute Sonnabend wurde die
Bombe in Gegenwart eines Oberfeuerwerkers geöffnet Der Jn
halt iſt noch nicht ermittelt Die Büchſe iſt der Kriminalpolizei
eingeſandt worden

Die mittenwalder Schuldurkunde Auf Wunſch des
Kaiſers hat der Magiſtrat der Stadt Mittenwalde vor etwa
vierzehn Tagen die Schuldurkunde aus ſeinem hiſtoriſchen Funde
welche von Joachim II in der Mitte des 16 Jahrhunderts aus
geſtellt worden iſt an das kaiſerliche Civilkabinet geſandt
Uebrigens iſt die Enttäuſchung der Stadt bezüglich der Geltend
machung der alten Schuldverſchreibungen nicht die erſte welche
Mittenwalde erlebt hat Dafür ſpricht ein neuer Fund der kürz
lich auf dem Boden des mittenwalder Rathhauſes gemacht worden
iſt Gelegentlich einer Erweiterung der Repoſitorien welche zur
Aufbewahrung alter Akten dienen wurde ein Aktenſtück aus den
Jahren 1818 bis 1820 gefunden aus welchem erſichtlich iſt daß

ittenwalde ſchon damals an den Berliner Magiſtrat wegen
Einlöſung der alten Schuldverſchreibungen herangetreten iſt
darauf aber einen ablehnenden Beſcheid erhalten hat Ferner
wurde noch ein Aktenſtück aus dem Jahre 1823 gefunden welches
ebenfalls die Abſchrift von Anträgen auf Einlöſung derſelben
Schuldtitel jedoch keine Antwort des Berliner Magiſtrats ent
ält ſo daß es den Anſchein gewinnt als habe der Berliner

agiſtrat es nicht einmal mehr der Mühe werth gehalten eine
Antwort auf die erneuten Anträge zu e denn ſonſt müßte
We her ſchretben angeheftet oder doch wenigſtens regiſtrirt

orden ſein

Ueberfall Graf Horaze de Choiſeul der bekannte
Diplomat und Staatsmann wurde am Donnerstag abend als er
keine Wohnung in der Rue de Rivoli in Paris verließ von
einer Frau überfallen die ſchon eine Weile auf ihn gewartet zu
haben ſchien und zwei Revolverſchüſſe auf ihn abfeuerte von
denen übrigens keiner traf Die Frau ließ ſich nach dem nächſten
Polizeipoſten führen und erklärte dort ſie heiße Gräfin
von Thourhy geb Mengana und habe den Grafen de Choiſeul
für den Schaden den er ihr verurſache züchtigen wollen Der
ehemalige Botſchafter iſt der Onkel der Erben Montalembert
gegen welche die Gräfin Thoury einen Prozeß angeſtrengt und
verloren hatte Seitdem ließ ſie den Verwandten der Monta
lembert und vor allem der Familie de Choiſeul keine Ruhe bis
Gaſt Horace wegen Erpreſſung gegen ſie klagbar wurde Die
Gräſin de Thoury eine elegante Vierzigerin die in ſehr
beſchränkten Verhältniſſen lebt geſtand ewig ſie habe ſeit
d Tagen auf ihr Opfer gelauert feſt entſchloſſen ſich zu
rächen

Für Briefmarkenſammler Die ſpaniſche Reglerzng hat
den in Melilla liegenden Operations Trupven für ihre nach
der Halbinſel beſtimmte Korreſpondenz Portofreiheit geſtattet
Ein unternehmender Kopf ließ die Nachricht verbreiten es ſei
ur Frankatur der Heereskorreſpondenz in Melilla eine beſondere

arke geſchaffen worden und der Betr vartagt ſich nach dem
genannten afrikaniſchen Platze und vertheilte dort unentgeltlich
eine von ihm hergeſiellte Briefmarke unter die Soldaten indem

Der Werth des übernommenen alten Werkes iſt auf g

ſchweren Herzens zur rege

er denſelben den Glauben
aufgeklebt ieſe koſtenfrei

ihrachte die Marke müſſe den Briefen

e en Die Gr gebiet ten Le meeort gelangten a vo J mzüdett Huiefe aus Melilla mit der betr Marke auf die get

inſel gekommen waren erfolgte bon allenthalben eine greß ach
frage nach dieſer Marke we che der Schlaukopf Urheber des Ge
dankens nach allen Welttheilen gegen guten Preis verſandte Das
2 äfichen iſt ſo ermuthigend geweſen daß der Briefmarken
Fabrikant demſelben eine größere Ausdehnung geben zu müſſen

b hat So iſt jetzt für 1894 eine neue Emiſſion erfolgt
welche n weniger als 57 r umfaßt So giebt es be
ondere Marken für jedes einzelne Regiment von allen mög
ichen Farben mit dem Abbilde der verſchiedenen Schiffe der
an Marine der einzelnen Forts Melillas uſw uſw Die

arken ſind übrigens ſehr nett gearbeitet

Der Löwe iſt los Jn einem Dime Muſeum in Chicago
ſpielte ſich am 21 Febr abends zwiſchen 6 und 7 Uhr einechreckensſcene und Panit ab die ſchwer zu beſchreiben iſt Der

öwe Wallace, ein Thier von gewaltiger Größe welches
500 Pfund wiegt entſprang ſeinem Bändiger Broncho Boccacio
als dieſer eben den Käfig betreten hatte um das Thier allerlei
Kunſtſtücke machen zu laſſen Die Thür des Käfigs konnte nicht
rechtzeitig geſchloſſen werden und der Löwe ſprang mit einem
gewaltigen Satze aus dem Käfig mitten unter die aus 500 Per
ſonen Männer Weiber und Kinder beſtehende Zuſchauerſchaft
Dieſe ſtürzte nach den c und ſolchen Plätzen wo ſie
ſich vor der Beſtie ſicher glaubte Weib
und ſuchten todesbleich Rettung für ſich und ihre Kinder
Männer liefen wie beſeſſen davon Hüte und Ueberxröcke zurück
laſſend und nur auf ihre perſönliche Sicherheit bedacht Ein
Mann bot in ſeiner Angſt einem Wärter eine dicke Rolle Papier
geld wenn er ihn retlen wollte Der Löwe lief brüllend durch
den Tbeaterranm bis zu einem Ausgange an Clark Street und
wollte durch die offenſtehende Thür entwiſchen Dort aber ſtellte
ſich ihm mit großein Mulhe der Wärter Boccacio entgegen hieb
dem Löwen mit einer ſchweren Peitſche über den Kopf und
wiederholte dieſe Züchtigung als der Löwe ſich nicht fügen wollte
mit ſolchem Nachdruck daß das Thier vor Schmerz aufbrüllte
und ſchließlich Kehrt machte Jnzwiſchen hatte man den Käfig
berbeigeſchafft und es gelang das gewaltige Thier zu zwingen
wieder in ſeinen Zwinger zurückzukehren Die wenigen Zu
ſchauer die noch in der Nähe waren freiwillig oder unfreiwillig
athmeten erleichtert auf Der Löwe war 20 Minuten in Freiheit
geweſen Trotzdem die Panik eine furchtbare war wurde niemand
verletzt Jm Zuſchauerranme fand man große Maſſen Hüte
Röcke Shawls Muffe Handſchuhe und andere Gegenſlände

Ein heftiges Erdbeben hat wie aus China gemeldet wird
in Tibet in der Gegend von Kada ſtattgefunden und auf einem
Gebiete von 9000 engl Quadratmeilen Umfang große Ver
wüſtungen angerichtet 74 Prieſter und 137 andere Perſonen
Chineſen und Tibetaner wurden getödtet und eine bedeutende
Anzahl verwundet Das große im 17 Jahrhundert erbaute
Kloſter des Dalai Lama in Huelyan wurde zerſtört Aus den
Ruinen deſſelben grnb man ſpäter 9 aus reinem Golde beſtehende
Bilder Buddhas und 100 eherne Bilder aus welche der Kaiſer
Yung Ching dem Tempel geſchenkt hatte

Letzte Nachrichten
Telegraphiſcher und telephoniſcher Spezigldienſt

der Saale Zeitung

Wien 10 März Der Budgetausſchuß nahm den
Voranſchlag des Miniſteriums des Jnnern an Jm Laufe der
Debatte erklärte der Miniſter die Regierung habe ſich nur

usnahmezuſtandes in
Prag entſchloſſen ſobald ernſte Bürgſchaften für entſchiedene
Beſſerung der Verhältniſſe gegeben ſeien würde auch die Auf
hebung erfolgen

Paris 10 März Heute früh wurden ſechs Anarchiſten
verhaftet Jn der heutigen Sitzung des Miniſterraths er
klärte Dubos die Gerüchte daß die Anarchiſten von Kapi
taliſten Unterſtützung erhalten hätten für unbegründet
Der Kriegsminiſter Mercier wird einen Geſetzentwurf vor
legen wonach zwei Regimenter Pontoniere abgeſchafft und die
Arbeiten derſelben den Genietruppen übertragen werden ſollen
Durch dieſe Maßregel ſoll die Errichtung von 28 berittenen
Batterien ermöglicht werden

Loudon 10 März Der deutſche Botſchafter Graf
Hatzfeldt der dasBett wegen eines Bronchitisanfalles hüten
mußte befindet ſich auf dem Wege der Beſſerung

London 10 März Dem Reuter ſchen Vurean wird
aus Bathurſt gemeldet daß geſtern Marineſoldaten
landeten und auf Gonjor marſchirten daſſelbe aber ver
laſſen fanden Fotiſilah befindet ſich am Gambig die weſt
indiſchen Truppen rückten heute gegen ihn ab

London 10 März Das konſervative Unterhausmitglied
James Theobald kam geſtern als er in einen in Bewegung
befindlichen Eiſenbabhnzug einſteigen wollte zu Falle und iſt heute
ſeinen Verletzungen erlegen

Stockholm 10 März Der Reichstag lehute den An
trag die Getreidezölle auf den Zollbetrag von 1892 zu
erhöhen ab

Kalkutta 10 März Der geſetzgebende Rath nahm die
neue Tarifvorlage an durch welche guch auf Silber ein
5prozentiger Einfuhrzoll gelegt wird

Tondol Gewerbe und Vorkohr
Spar und Vorschussbank zu Halle Der uns

vorliegende Geschäftsbericht für 1893 bemerkt Die Geschäfts
lage im Berichtejahre blieb dauernd eine sehr gedrückte und
noch jetzt ist auf absehbare Zeit für eine kräftige Erhbolung der
Gesammtlage Keine Aussicht Unsere Umsätze haben sich den
Zeit verhältnissrn entsprechend verringert allein das Gewinn
ergebniss ist Wenn wir von den nöthigen Abschreibungen ab
sehen ein höheres geworden was allerdings dem massgebend
gewesenen hohen Zinsfusse mit zu verdanken ist Dass für 1893
eine geringere Dividende als für das Vorjahr 48 Proz gegen
6 Proz in Vorsehlag gebracht wird beruht auf nothwendig
ewordenen hohen Abschreibungen und zwar 34,000 M auf
Conto Korrent Konto 21,000 M auf Etfekten Konto für

70,000 M al pari übernommene Aktien der Aktien Brauerei
Feldschlösschen vorm G H Schulze hier Nach dieser Ab
schreibung erscheinen diese Aktien in der Schlussbilang zum
Kurse von 70 Proz und dabei dürfte eine gute Rente zu er
zielen sein In Anbetracht der Geschäfts Resultate der Brauerei
ist Hoffnung vorhanden dass von dieser Abschreibung später
Beträüge dem Effokten Konto wieder zugute Kommen Um einige
Forderungen nicht ausfallen zu lassen war die Bank genöthigt
zwei Grundstücke im Subhbastationswege zu erstehen ettinerstrasse Nr 27 und Am Güterbahnhof Se Letzteres Grund
stück ist vor kurzem ohne Schaden für uns wieder verkauft das
erstere verzinst sich dem Buchpreise von 60,600 A entsprechend
Der Gesammt Umseatz auf einer Seite des Hauptbuches betrug
45,953,481 01 M gegen 1892 11,799,172 04 AM Der Gewinn
beträgt 89,938 01 M Davon Kommen zum Reservefonds
8,148 78 MI 68,875 M werden als 489 Proz Dividende auf
1,450,000 A Kapital vertheilt die Tantième an Vorstand und
Aufsichtsrath erfordert 15,739 ,15 M
wird vorgetragen
Buche
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Ein Rest von 2505 I
Der Reservefonds steht mit 150,000 A zu

Dividenden Die Aktiengesellsehaft für Asphaltfrund Dachbedeckung vormals Jeserfeh erzielte l M
e Altionäre erhalten Proz 1802 4

bemerkt in dem Jahresberichte dass das Geschäſft im II Semester fort
gesetat zurückgipg Die Verwaltung hofft von der Heralgetzung der
amerikanizchen Zölle und dem Handelsvertrage mit Russiand wieder
bessere Verhaältnisse Nach 25,572 M Absechreibu erhalten die
Aktionäre 2 Proz 1892 Proz Dividende Die Erete deutsehe
Patent Linoleum Fabrik Kspeniek Berlin kann52 M Abschreibungen 15 Proz Dividende vertheilen Der Aut

tsrath der Allgemeinen Gas Aktiengesellsehatt zu AMAagde
bur pehi 177 r 777 einer Dividende von 6 Pröz vor

3 rankfarter Hypothekenbank vertheiltDividende wie im Vorjahre 7 Pro
VWVanren und Prodaktenberliehte

Getreide
Lefpzig 10 März Weizen per 1000 kg netto in ländischer43 bez u Br do aus ländischer Flau S

r 1000 kg netio inländ 120 124 I bez u Br do us
ändischer Flau Gerste per 1000 kg netito Braugerste 150
180 M bez u Br do Mahl u Futterwaare 113 122 II bez u

Br Hafer per 1900 k
aus ländischer 150 165 bez u Br

Breselau 10 März Roggen per März 117 90 per April Mai 122
Sleittin 19 März Weizen

April Mai 138,00 per 3ſal Juni 141,00 Koggen iocc au
117 per April Mai 119,50 per Juni Juli 123,0 Pomm Hafer loco

Weiber ſchrien entſetzt auf 135 144
Wien 10 März Weizen per Frühjahr 7,45 Gd 7,47 Br per Aal

Juni 7,50 Gd 7,62 Br per Herbst 7,68 Od 7,7 Br Koxgen per
Frühjahr 05 Gd 6,07 Br per Alai Juni 6,16 Gd 6,20 Br
per Frühjahr 6,99 Gd 7,01 Br

Pest 10 März Weiren ruhig
per Herbst 7,48 Gd 7,49 Br IlIafer per Frühjahr 6,96 Gd 6,93 Br

Amsterdam 10 März Weizen per März 145 per Mai I5IRoggen loco geschüäftslos do auf Termine etwas nieäriger per März
100 per Mai 1959 per Juli 07 per Okt 110 e

Kaffee
Kaffee good average Santos pr März 823 pr Mai 80
77 per Dez 73 Behauptet

Ha re 10 März Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der Ilamburger
Firma Peimann Ziegler Co Raffee goocdd avernxe Santos per
blärs 102,75 ver Mai 101,00 rer Sept 97,26 Unregelmässig

Spiritus
Leipzig 10 März Spiritus unyersteuert per 10,000 ohne

Fass mit 50 I Verbrauchsabg 50,39 M do mit 70 A 30,69 M G
Breselau 10 März Spiritus per 100 1 102 exel 50 A Ver

braucheabgahen per März 47,80 do do 70 BI Verbrauchsabyahben per
März 28,29

Btettip 10 März Spiritus loco unveränd mit 70 M Konsumsteuer
29,60 per April Mai 39,00 per Sept Okt 31,89

Posen 10 März Spiritus Ioco ohne Foaes 500r 47,50 do loco
ohne Fass 700r 28,19 Still

Paris 10 März Aufangsbericht Spiritus ruhig
37,75 per April 28,00 per Mai Aug 38,50 per Sept Dez 38,00

HRülsenfräüchte

Leipaig 30 März Alais per 1000 kg netto amerikaniseher
n rumänischer do Donau 115 A Br do unga
rischer

Wien 10 März nis per Mai Juni 5,33 O4 5,33 Br
Pest 20 März Mais per Mai Juni 4,89 Gd 4,91 Br

Fetroloum
8tettin 10 März Loco 80
Bremen 20 März Börsen Schluss Bericht Rattinirtes Petroleum

Oftz Notirung der Bremer Petroleum Börse Ruhbig Loco 4,85 Br
Oelsaaten Oole Tettwaaren

v 10 März Raps per 1000 kg nettoper 190 netto
44,50 z 44,75 Br gefroreues

Breslau 10 März Räböl per März 56,50 pr April blai 47,90
Kölin 16 März Räböl loco 49,09 per Mai 47,50
Stettin 10 diärz Rubol loco einper Sept Okt 4450
Pest 10 März Kohlraps per Aug Sept 12,00 12 t0
Parie 10 März Anfangsberic 2

pr Sept

Etwas fester

por Sept Dez 52,75

Wolle Baumwolle
Lelpetg 10 März Kammeug Termiuhandel

Grnndmneter per blärz 3,35 per April 8,37 per Mai 3,40 per
Juni 2,45 per Juli 8,47, per Aug 3,50 per Sept 8,52
Okt 8,565 per Nov 3,57 per Dez 3,57 per JanUmsatz 10,900 kg

Schiffsnachrichten
Bremen 9 März Bewegungen der Dampfer des Nord

deutsehen Lloyd Saale am 6 d von New Vork nach derWeser abgegangen Leip zig nach dem La Plata bestimmt am7 d St Vincent passirt I Weolmar am 7 d von Baltimorse
nach der Weser abgegangen Grat Bismarek hat am 7 d

die Reise von Oporto nach Lissabon fortgesetzt

passirt Neckar am 7 d von New Vork nach Neapel ab
an Aller von New Vork am 8 d Do ver passirt
eichspostdampfer Gera hat am 8 d die Reise von Port Said

nach Neapel fortgesetzt
Dawpkfter der Bamb Am P A Gesellschakt

Wieland von Hamburg am 9 d in New Xork ein
e

ew Vor fortgesetzt der Doppelschrauben Sechnelldampfer Fürst
Bismarek ist am 8 d in Smyrna angekommen Saxonia
passirt Stubbenhuk von Baltimore zurückkehrend am
8 d Dover passirt Scandia hat am 9 d von Sonthamptondie Reise na h New Vork fortgesetzt Dania am 8 d von
Vork nach Hamburg abgegangen

Photographie Müller Pülgram
Specialität z Vergrösserungen

C Knuseh Tuchverſand S Ottweiler Trier S gegr 1858
empfiehlt zum direkten Bezuge alle beſſeren Erzeugniſſe Tuch

Buckskin Kammgarn Chevrot Anzug Paletot Loden Jagdſtoffe
Muſterauswahl über 400 Proben u Aufträge über 20 vortofr

a n
ist die deste und

ndſichsten
2ämmerer Lingie es der

enFettseiſe 215 nennen Gutachten tfettreicher als
Döring s Seife trotzdem ist d St 18 Pig billiger

Verkauſsstellen sind durch Plakate kenntliech
W s7yjwywwmJ JWV

Emser Pastillen mit Plombe
dàärgestellt aus den echten Salzen der König Wühelms
Felsonquellen sind ein bewüährtes Mittel gegen Husten
Heiserkett Verschleimung Magenschwäche und Ver

un xm keine Nachahmungen an erbelten begchte man
dass jede Schachtel mit einer Plambeo verschlossen ist und
verlange ausdrücklieh

Emser Pastillen mit Plombe
Vorräthig in Halle a8 in den Apotheken und Drogen

handlungen

r GewinnDividende Die Chemvitzer Altienfärberei vormals Körner

je mait 138,00 137,0 peru

neito inländischer 150 165 M bez u Br do

Hafer

per Frühjahr 7,25 Gd 7,26 Br

Hawburg 10 März Bericht der Eamb Firma Joswiehru Comp

ver März

Rappskuchen
Rüböl per 100 kg netto ohne Fass flüssigen

per April Mni 4420

Rühöl rubig per Märs

Plata

per

der Reichspost
dampfer Sachsen nach Ostasien bestimmt am 7 d Sagres

der

troffen Rhaetia hat am 7 d von Havre die Reise nach

von St Thomas nach Hamburg zurüekkehrend am 8 d Dover
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Vuull S haus ch Co
Halle a Leipaigerstr 10 gegenüber der Ulrichskirche

ichsbank Giro Conto Fernsprecher No 577

Neuheiten für Frühjahr u Sommer
Grosso Auswahl in Gonfirmanden Kleidern

Rester schwarze u farbige

An

Annahme und Verzinsung von
Spar Einlagen Depositen

Werthpapieren

Schulze Petermann
l Treppe

Chock
Couto Corrent Verkehr
Weehseol

Verloosungs Controlle
Pinlösung von Coupons

und Verkauf von

Ilallo a Oleariusstrasso 5

Hypotheken Vermittlung
von 8 auf Acker und 490 auf Stadt

Leinen u Baumwollwaaren g ff n der Markttreppe
Gonfirmanden inderVettftellen u 4Ibte Handschuh Cravatten legehw 9 üleh

n Kinder WagenOhr Voigt
Schmeerſtr 21

e k Eisenbaujaninos von s80 Mk an
Ohne Anzahlung à 15 Mk monatl

Kostenfreie 4wöch Probesdg ad

Fabrik Stern Berlin Neanderstr 16

Staatlich genehmigte Unterrichtsanstalt
zur Vorbereitung

kür da Einjährig Freiwilligen Bxamen
sowie für alle Klassen höherer Lehranstalten von

Dr F Mrauuse
in Halle a S Heinrichstrasse 14

Privatstunden in allen Fächern Pension Programm s
Frauen Industrie und Kunstgewerbe Schule

Halle a Geiststrasse 42
Unterrichtsfächer in Hand u Maschinennähen allen Kunst

handarbeiten Wäschezuschneiden Musterzeiehnen Klei
dJersechnitt u 4nfertigung Deutseh Literatur ZelchnenMalen Für auswärtige Schülerinnen Pension

Auskunft und Prospecte durch die Beginn der Curse den 3 April
Vorsteherin E A Kiehling

JGeſchäfts Eröffnung
Mit dem heutigen Tage eröffne ich

BReilstrasse 3
eine Conserven Butter Käse und

Fleischwaaronhandlung
und bitte ich ein hochverehrtes Publikum um geneigten Zuſprüch Jch werde
ſteis nur beſte Waaren zu zeitgemäßen Preiſen führen

Sobel K rrſenrrt
Wohnungs Veränderung

Meine Lithogr Kunst Anstalt und Stein Druchkerei
Atelier für Kunstgewerbe

befindet ſich jetzt S Geiſſtſtraſte 53 gegenüber der Adler Apotheke s
Ernst Hallberg akad Zeichner

Gelegenheits auf
Cirea 40,000 Stück

theils in vorjährigen Muſtern theils in Reſt Partien von 6 20
Stück ſollen ſchleunigſt ausverkauft werden Die Preiſe dafür
ſind ſo niedrig geſtellt daß dieſelben o nur 1/3 des reellen
Werthes betragen D und bietet ſich dadurch Gelegenheit

S Tapeten enorm billig zu kaufen
Muſter dieſer Partien ſtehen jederzeit zur Verſügung

Der Verkauf dieſer Sachen dauert nur kurze Zeit

K Rapsilber Schmeerſtraße 1

von den billigſten bis zu den feinſten
empfehle in reicher Auswahl mit
div Pnenmagtiereifen 2

Fahrradhandlung

Reelle Harankie Nur gute Fabrißate

e Leinenhaus

G iselde
Halle a Gr Steinſtr 83

nebſt vollſtändigen
dazu gehörigen

Einrichtungen
empfehlen in allen

Preislagen

Halle a

Soeben erſchien die Märzſerie der

Vibliothek der Geſamt Titteratur
25 Pfg Ansgabe

Sie enthält

Altertkhums Vollſt Ausgabe geh 2,50 geb

Bazar für Lioder Lleidung

101 Leipzigerſtr 101

Nr 746 755 Guſtav Schwab Die ſchönſten Sagen des klaſſiſchen
in

Gzlbd mit Rothſchn 2,76 in eleg Originalband
3,50 M

Nr 756 759 Samnel Smiles Charakter Deutſch von F Dobbert
Geh I gebd in Gzlbd mit Rothſchn 1,25
in eleg Originalbd 2,50 M

Nr 760 761 H W Gogolj Der Reviſor
Deutſch von F Fiedler
mit Rotbhſchn 75 Pfg

Jn Original Geſchenkband
erſchienen außer den beiden oben genannten

G Adolfo Berquer Spaniſche Lieder 1,60 M
C Bulwer Die letzten Tage von Pompefi 2,50 M

Vorräthig in allen Buchhandlungen

Halle a S Otto Hendel Verlag

Komödie in 5 Aufzügen
Geh 25 Pfg geb in Gzibd

Schul Tornister
Schul Taschen
Bücher Träger
Schiefertafeln
Federkasten

ſowie

empfiehlt in großer Auswahl zuv ilighen Prenen
sämmtliche Schulbücher

e Herm Köhler
Große Steinſtraße 15

Jedermann

e für Feſtkleider für Strapazierkleider
S in modernen Farben

e in modernen Geweben
J in gediegener dauerhafter Qualität

ſpeziell zu iedem Kleidungsſtück paſſend gute ſtrapaz

Cheviot 80 ſchwarz Cheviot 20 p Meter

Villingen bad Schwarzwald

We Fenieſs alle g S
Wäsche Fabrik

Hauptspecialität

Sr un Winder usstuttungen d
30jährige Erfahrung erste Kräfte höchste Leistungsfähigkeit

Kataloge und Referenzen stehen zu Diensten

Für den Anzelgentheil verantwortlich W König in Halle
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Abgabe beliebiger
Maaße an

Tuch n Luckslrinſtoffe

fähige Mittelqualität blan Cheviot à 620 braun

Muſter portofrei Reelle ſorgfältige Bedienung billige Preiſe

Gebrüder III Tuchfabrikanten

ad

ier

Hypothek

Kapitalisten werden Hypotheken
Kostenſret nachgewieson

Zum SchülAnfang

Schul
i 5 turniſter

D Schiefer
u tafeln

2 2c deinpfehle in gröſ ter Auswahl

Albin ILentze
24 Schmeerſtraſe 24

Tapeten
Neueſte Muſter Größte Auswahl

Billigſte Preiſe
Hermann Bischoff

4 Gr Klansſtraſte 4 s

v 3 s S WTZithSCithern
tn sowie alle Stroich u

i S Noetallblas instrue wente Symphonions
e Polyphons Aristons

e Gund u Ziohharmo
e nikas eto liefert ambesten u bHIligsten die altrenomirte

Musik Instrumenten Fabrik

L Jacob StuttgoartV Echte Müller sche Aceordzither
in einer Stunde erlernbar nur 15 Mk
mit Sehnle Jllustr Kataloge grat
u franco wobei um gefl Angabe für

ad h Instrument gebeten wird

Gustav Rannenberg
Feuerwehr Requiſiten Fabrik

Hannover
Anſerihgt ſämmtlicher Ausrüſtungs

tücke für Feuerwehren

Sperialität Helme
Jlluſtrirte Preisliſten gratis u franco

Paul Danneberg
Blücherſtr 16

Fernſpr 709 Feruſpr 709Atger HDeroxationen
Polſtermöbel etr

Käünstl Zähne
S à Stück 3 Mk ſetzt ſchmerzlos

eln Reparaturen Plombiren
Zahnoverationen führt aus

Rob Pfaudler
Leipzigerſtraße 33 s
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